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••••• Waldinger
     Rechnungsabschluss

2003 ist ausgegli-
chen!

••••• Walding deckelt
Beitrag zum
Krankenanstalten-
beitrag

••••• Pensions-
volksbegehren:
22. – 29. März

••••• Neu! Mischgruppe
im Kindergarten!

••••• Walding bekommt
Breitband-Internet
(ADSL)!

••••• Hochwasserschutz
für Marktgemeinde
Walding  kostet
8,282.520.- �!

• • • • • Bundespräsidenten-
wahl
am 25. April 2004



Waldinger Gemeindenachrichten 2/2004 2

Entwicklung der Pflichtausgaben der Gemeinde Walding 1995-2004:
1995 2004 1995 – 2004

Landesumlage 58.710,95 90.400,00 156,64%
Sozialhilfeverbands-Umlage           197.068,01           474.960,00 241,01%
Krankenanstaltenbeitrag           238.725,83           450.300,00 188,63%
Tierkörperverwertungsbeitrag 10.053,01 12.600,00 125,34%
Rettungsbeitrag 13.449,01 20.000,00 148,71%
Verkehrsverbund    (erst ab 1997)   3.928,65 11.000,00 279,99%
Summe Pflichtausgaben           517.006,81        1.059.260,00 204,88%
Pflichtausgaben in % 100,00% 204,88%
Ertragsanteile (= Einnahmen) 100,00% 155,85%

Der Bund erhöhte die Einnahmen für die Marktgemeinde Walding (=Ertragsanteile)  von 1995 bis
2004 um 55,85%.   Die der Marktgemeinde Walding aber vorgeschriebenen Pflichtausgaben wur-
den im gleichen Zeitraum um 104,88% erhöht!!

Dass die in ihrer Sinnhaftigkeit zu hinterfragenden Refor-
men und Strukturänderungen der letzten Jahre zu einem
Aushungern der Gemeinden geführt haben, wird nun im-
mer deutlicher. Es ist nicht das Verschulden der Kommu-
nen, dass heuer 50 % der OÖ Gemeinden ihren Haushalt
nicht mehr ausgleichen können. Dies wird den Gemeinden
von allen kompetenten Stellen und Experten bestätigt. Der
Bund versucht seinen Haushalt immer mehr auf Kosten
der Gemeinden in Ordnung zu halten!

Es ist daher erfreulich, dass die Marktgemeinde Walding
den Rechnungsabschluss 2003 aber auch den Voranschlag
2004 trotzdem ausgleichen konnte. Die Marktgemeinde
Walding hat sich in den letzten Jahren sehr erfolgreich von
einer Verwaltungseinheit zu einem Dienstleistungsbetrieb
geändert. 39 Mitarbeiter in den Bereichen Verwaltung, Au-
ßendienst, Kindergarten und Hort, Volkschule und Büche-
rei sorgen für ein sehr erfolgreiches Betriebsergebnis. In
all´ diesen Bereichen muss auch in Zukunft gespart wer-
den; es wird unsere Aufgabe sein,  alle Ausgaben noch
sensibler zu hinterfragen.

Der Ordentliche Haushalt ist mit 419.200,98  � in den Ein-
nahmen und Ausgaben ausgeglichen und hat die Größe
eines mittleren Betriebes. Der Anteil der Personalkosten
ist mit ca. 22 % im Vergleich zu anderen Gemeinden sehr
gering. Im Ordentlichen Haushalt, den – wie vorher erwähnt
- heuer bereits jede zweite oö. Gemeinde nicht mehr aus-

gleichen kann, müssen die Beträge für die außerordentli-
chen Bauvorhaben zur Ausfinanzierung angespart werden.
Die Marktgemeinde Walding konnte im Jahr 2003
165.504,00 � dafür zur Verfügung stellen.
Dass der notwendige Bau des Kommunalgebäudes für
Feuerwehr, Bauhof, einem Probelokal für die Ortsmusik und
Räumlichkeiten der Wassergenossenschaft  den ohnehin
schon geringen Spielraum noch weiter einengen wird, ist
den Gemeindevertretern bewusst; es bedarf daher künftig
in allen Bereichen einer noch extremeren Budgetdisziplin.

Im Ordentlichen Haushalt ist in den letzten Jahren ein ex-
tremer Anstieg der Pflichtausgaben zu verzeichnen. Diese
stiegen gegenüber dem Finanzjahr 2001 um ca.
191.000,00 �. Im selben Zeitraum hat die Marktgemeinde
Walding jedoch nur 96.000,00 � Mehreinnahmen an Er-
tragsanteilen zu verzeichnen. Die Ertragsanteile – das ist
der Anteil am Steueraufkommen des Bundes – sanken auf
einen historischen Tiefststand und betrugen im Jahr 2003
nur mehr 35,54 % der Gesamteinnahmen!
Trotz dieser unerfreulichen Rahmenbedingungen ist es der
Marktgemeinde Walding gelungen, dennoch ein sehr gu-
tes Rechnungsergebnis für das Jahr 2003 zu erzielen. Da-
für ist vor allem die erfolgreiche Kommunalpolitik der letz-
ten Jahre und die Tatsache, dass in Bereiche und Projekte
investiert wurde, aus denen bereits jetzt Rückflüsse zu
verzeichnen sind, verantwortlich.

Trotz unerfreulicher Rahmenbedingungen:

Erfolgreicher Rechnungsabschluss 2003 für Walding

Umlage Sozialhilfeverband Urfahr-Umgebung
Steigerung 1995 - 2004: 141,01 %
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Das Budget der Gemeinde
teilt sich in zwei große Bereiche, nämlich in den

Ordentlichen Haushalt (OHH): hier werden die Einnah-
men und Ausgaben des laufenden Betriebs eines Finanz-
jahres abgewickelt. Bereiche des Ordentlichen Haushalts
sind die allgemeine Gemeindeverwaltung mit Bauamt,
Meldeamt, usw. sowie Bauhof , Schule, Kindergarten,
Straßenverwaltung und vieles mehr bis hin zu den Dienst-
leistungsbetrieben wie Wasserversorgung, Abwasser- und
Abfallentsorgung. Diese Einnahmen und Ausgaben sollten
ausgeglichen sein, man spricht dann vom sogenannten
Haushaltsausgleich. Eventuelle erwirtschafte Überschüs-
se können und in den Außerordentlichen Haushalt zu
Investitionszwecken größeren Umfangs transferiert werden.

Außerordentlicher Haushalt (AOHH): wie schon erwähnt
erfolgt hier die Abwicklung von Investitionen und deren Fi-
nanzierung. In den letzten Jahren wurden hier eine große
Zahl an Vorhaben realisiert. Als Beispiele dafür nur die Er-
richtung der Schule,  des Kindergartens, des Sportparks,
des Postlogistik-Zentrums, des Kanal- und Straßenbaus
und vieles mehr. Die buchhalterische Darstellung dieser
Vorhaben wird nicht mit Jahresende abgeschlossen, son-
dern diese werden bis zur Ausfinanzierung dargestellt.

Zur Bestreitung der Ausgaben des Ordentlichen Haus-
halts erzielt die Gemeinde zwei Arten von Einnahmen:
a) Einerseits erwirtschaften die einzelnen Bereiche wie
Kindergarten, Bücherei, Wasserversorgung, Abwasser- und
Abfallentsorgung eigene Einnahmen, die für diese Betrie-
be zweckgebunden sind.
b)  Auf der anderen Seite finden sich Einnahmen aus den
gemeindeeigenen Steuern (Grundsteuer, Kommunalsteu-
er,...), Ertragsanteilen und Finanzzuweisungen. Ertragsan-
teile und Finanzzuweisungen sind Anteile an Bundesab-
gaben (Umsatzsteuer, Körperschaftssteuer, Lohnsteuer,...),
die nach bestimmten Schlüsseln auf Bund, Länder und
Gemeinden aufgeteilt werden.

Ca. 56 % der Gesamteinnahmen stehen der Marktgemeinde
Walding eben aus diesen Steuern, Ertragsanteilen und
Finanzzuweisungen als nicht zweckgebundene Einnahmen
zur Verfügung. Damit wird der gesamte Hoheitsbereich be-
stritten, wird der Betrieb des Kindergartens und des Horts
mitfinanziert, wird der Betrieb der Schule finanziert, wird
das Straßennetz in Ordnung gehalten... und wurden z.B.
im abgelaufenen Jahr 2003 ca.  � 150.000,00 für eine Fül-
le von Bereichen –  Subventionen für Vereine, Kulturtage,
Sammeltaxi, Tagesmütter, Weihnachtsmarkt, Spielplät-

ze,... – als freiwillige oder zumindest als Ermessensaus-
gaben getätigt. Daneben werden noch Mittel zu Investitions-
zwecken an den Außerordentlichen Haushalt transferiert.

Einen gewichtigen Anteil an den zu deckenden Ausgaben
haben die sogenannten Pflichtausgaben. Darunter ver-
steht man Ausgaben, die der Gemeinde vorgeschrieben
werden und auf deren Höhe die Gemeinde keinen Einfluss
hat. Hierzu zählen hauptsächlich der zu leistende
Krankenanstaltenbeitrag zur Finanzierung des Gesund-
heitswesens und die Umlage für den Sozialhilfeverband
Urfahr-Umgebung. Daneben werden der Gemeinde noch
der Beitrag zum OÖ Verkehrsverbund, der
Tierkörperverwertungsbeitrag, der Rettungsbeitrag, usw.
vorgeschrieben.

Bereits mehr als ein Drittel der freien Einnahmen wird durch
diese Ausgaben aufgebraucht!

In den letzten Jahren stiegen die Pflichtausgaben
überdurchschnittlich, die Ausgaben für das Gesundheits-
und Sozialwesen explodierten. Da die Anteile des Bundes
und der Sozialversicherungsträger per Gesetz gedeckelt
sind, werden die steigenden Ausgaben auf die Länder und
Gemeinden umgelegt.

Im gleichen Zeitraum verringerte sich der Anteil der
nicht zweckgebundenen Einnahmen an den Gesamt-
einnahmen des Ordentlichen Haushalts. Die Aufteilung
der verschiedenen gemeinschaftlichen Steuern zwischen
Bund, Länder und Gemeinden erfolgt nicht nach einem ein-
heitlichen Schlüssel, aus den verschiedenen Steuern be-
hält sich der Bund mehr oder weniger Anteile ein.

In den letzten Jahren ist ein eigenartiger Trend des Bundes
festzustellen:
Einerseits senkt er Steuern, die überwiegend an die Län-
der und Gemeinden weitergegeben werden und somit haupt-
sächlich zu deren Lasten gehen (z.B.: Senkung der Kör-
perschaftssteuer), andererseits erhöht er Steuern,  die haupt-
sächlich ihm, dem Bund, zufallen (Tabaksteuer, Mineral-
ölsteuer)...
Im Bezirk Urfahr-Umgebung können im Jahr 2004 13 von
27 Gemeinden ihren Ordentlichen Haushalt nicht mehr
ausgleichen; Walding wird – wie in all´ den Jahren vorher –
seinen Haushalt ebenfalls wieder ausgleichen können; doch
die finanziellen Ressourcen sind auch bei uns extrem ge-
ring geworden.

Der Außerordentliche Haushalt der Marktgemeinde Wal-
ding weist derzeit einen Abgang von � 935.362,25 auf und
wird durch noch ausstehende Bedarfszuweisungsmittel,
Landeszuschüsse und Anteile des Ordentlichen Haushal-
tes ausgeglichen.
Besonders erfreulich ist trotz der enormen Investitions-
tätigkeit der letzen Jahre der Schuldenstand der Marktge-
meinde Walding:  Lediglich 4 % der Gesamtschulden stel-
len öffentliche Schulden dar (Darlehen für Kindergarten und
Leasingfinanzierung Volksschule), sie müssen aus Mitteln

des Ordentlichen Haushaltes bedeckt werden. 13 % der
Schulden belasten den Ordentlichen Haushaltes nicht, denn
diese hat das Land OÖ für die Marktgemeinde Walding
aufgenommen und müssen nicht zurückgezahlt werden.
82 % der Schulden werden durch zweckgebundene Ein-
nahmen (Gebühren, Mieten) bedeckt, sodass diese den
Ordentlichen Haushalt ebenfalls nicht belasten.

Der Gemeinderat hat den Rechnungsabschluss 2003 ein-
stimmig beschlossen.
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Gemeinde Walding friert den Betrag des  Krankenan-
staltenbeitrages an den Bund mit Stand 2003 ein!
Unsere Gemeinden leiden derzeit extremst unter den kon-
junkturbedingt rückläufigen Ertragsanteilen auf der Einnah-
menseite sowie auf Grund der demografischen Entwick-
lung ständig steigenden Ausgaben im Bereich Gesundheit
und Soziales. Betrug die Vorschreibung der Sozialhilfeum-
lage für Walding im Jahr 1995 noch 197.068,01�, so be-
trägt sie für 2004  474.960.- � (= 241,01%!) Betrug der
Krankenanstaltenbeitrag im Jahr 1995   238.725,83 �, so
wurden uns für das Jahr 2004   450.300.-�  vorgeschrieben
(= 188,63%!)! Die Ertragsanteile (= Gelder, die die Ge-
meinde vom Bund erhält) erhöhten sich im gleichen
Zeitraum um bescheidene 55,85%!      Die Gemeinden
können – auch wenn sie wollten - die explosionsartig
ansteigenden Beträge des Krankenanstaltenbeitrags
kostenmäßig nicht beeinflussen.  Wo bleibt hier der
berühmte Konsultationsmechanismus, dass jemand, der
anschafft, auch zahlt?

Der oö. Gemeindebund schätzt, dass im Jahr 2004 jede
zweite oö. Gemeinde ihren Haushalt nicht mehr aus-
gleichen kann und im Jahr 2005 sogar 70% der Gemein-
den vor diesem Problem stehen werden!

Die Marktgemeinde Walding deckelt daher ihren
Krankenanstaltenbeitrag mit Stand 2003 und bezahlt
die abermalige unverschämte Kostensteigerung nicht
mehr; sie fordert gleichzeitig,
• dass der Bund endlich wieder zu einer gerechten

Finanzierung zurückkehrt, anstatt wie in den letz-
ten Jahren immer mehr Kosten auf Länder und Ge-
meinden abzuwälzen ,

• dass die bisherige Deckelung der Finanzierungs-
beiträge des Bundes und der Sozialversicherung
(im stationären und ambulanten Spitalsbereich)
aufgehoben wird.
Der Finanzierungsbeitrag des Bundes in Höhe von 242
Mio • wurde seit 1997 (!) unverändert belassen, obwohl
der Bund durch verschiedene Gesetze (z.B:.
MedTechDienst-Gesetz, Krankenanstalten-Arbeits-
gesetz, Gesundheits- und Krankenpflegegesetz) maß-
geblich zu Kostensteigerungen im Spitalswesen (beson-
ders im Personalbereich) beigetragen hat.
Die derzeitige Regelung führt dazu, dass die Kosten-
schere immer weiter zu Ungunsten der Länder, Gemein-
den und Krankenanstalten auseinandergeht.

• dass der Deckungsgrad des Bundes zumindest auf
die Höhe wie vor Einführung der leistungsorien-
tierten Krankenanstaltenfinanzierung angehoben
wird.

Begründung: Die Marktgemeinde Walding betreibt seit
vielen Jahren eine anerkannt zukunftsorientierte Finanzpo-
litik. Die Gemeinde-Infrastruktur wurde sukzessive und bei-
spielgebend ergänzt, erneuert, saniert und vor allem zeit-
gemäß erweitert. Mit viel unternehmerischem Weitblick
wurden zusätzliche finanzielle Standbeine geschaffen, die
einerseits die großen Investitionen leistbar machten, die
andererseits aber vor allem für die Zukunft einen gewissen

finanziellen Spielraum geben sollten.  Durch die in den letz-
ten Jahren rückläufigen Ertragsanteile und immer geringer
werdenden Einnahmequellen der Gemeinden, vor allem aber
durch die Abwälzung von immer mehr Kosten seitens des
Bundes auf Länder und Gemeinden ist aber auch für unse-
re Gemeinde der Handlungsspielraum gleich Null gewor-
den, wenngleich wir heuer das Budget noch ausgleichen
können sollten.

Der Bau des neuen Kommunalzentrums, das Feuer-
wehr, Bauhof, Musikprobelokal und Wassergenossenschaft
beherbergen wird, kostet 3,6 Mio �.

Dazu kommt, dass die Marktgemeinde Walding im
Jahr 2002 eine der hauptbetroffenen Gemeinden des
furchtbaren Hochwasserereignisses war und dabei gro-
ßen Schaden nahm. Die in der Zwischenzeit ausgearbei-
teten Hochwasserschutzprojekte  belaufen  sich  auf
8,282.520.-  � !  Alleine schon aus diesem Titel ist die
Marktgemeinde Walding veranlasst, alles in ihrer Macht
stehende zu tun, um diese Maßnahmen in der eigenen
Gemeinde voranzutreiben, um einen noch größeren volks-
wirtschaftlichen Schaden bei einem nächsten Ereignis zu
verhindern.

Die extrem überhitzte Situation der Gemeinden hat zudem
aber auch gewaltige Auswirkungen auf die regionale Wirt-
schaft, sind doch die Gemeinden mit 55% Anteil an den
Gesamtinvestitionen in Österreich der größte Auftragge-
ber. 72% dieser Gemeindeaufträge gehen in die re-
gionale Wirtschaft im 50km-Umkreis! Die Gemeinden
gehören damit zu den wichtigsten Arbeitsplatz-Sicherern.
Das bedeutet klarerweise aber auch, dass die örtliche u.
regionale Wirtschaft größten Schaden nimmt, wenn die
Gemeindefinanzen aus den Fugen geraten!  Wie sich der
bereits für heuer prognostizierte Rückgang  der kommu-
nalen Investitionen in Höhe von 15% auf die Wirtschaft
auswirkt, ist zudem noch nicht auszudenken.

Die Gemeinden sind zudem per österreichischem
Stabilitätspakt veranlasst, in Summe nicht mehr als 3%
Neuverschuldung / neu: 0,3% Gewinn (!?) zu erwirtschaf-
ten. Wie dies bei der derzeitigen Finanzausstattung der
österreichischen Gemeinden möglich sein soll, unterzieht
sich nicht nur unserer Kenntnis.

Anteil an Gesamtausgaben
SHV-Umlage und Krankenanstaltenbeitrag

SHV-Umlage
9%

Krankenanstalten
beitrag

8%

sonstigen 
Ausgaben 83%
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Schrankenlos ...
präsentiert sich nach wie vor der Bahnübergang bei der
Zufahrt Sportpark/Kaufpark. Nach Installierung einer Licht-
signalanlage und eines akustischen Warnsignals übernahm
die Gemeinde auch die Grabungsarbeiten für die Verkabe-
lung. Da es auf Nebenbahnen keine Schrankenanlagen mehr
gibt, musste sich mit der „Ausnahmesituation Walding“
sogar der Nationalrat befassen. Nun kam der nächste
Schock: Die Bundesbahn teilte in einem Schreiben mit,
dass die Schrankenanlage nicht wie ursprünglich (bei der
Verhandlung am 3. Oktober 2003) bekannt gegeben
50.000.- � kostet, sondern 71.123.- �! Da die Gemeinde
die dafür erforderlichen zusätzlichen 21.123.- � nicht im
Budget vorgesehen hat, wurde die Landesregierung um fi-
nanzielle Hilfestellung ersucht.

An die
Oö. Landesregierung
z. Hdn. Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer
Landhaus Linz
Klosterstraße 7
4020  LINZ       Walding, am 6. März 2004

Sg. Herr Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer!

Ich brauche Dir die finanzielle Situation der oberösterreichischen Gemeinden nicht im Besonderen schildern, da Du sie
ja umgehend und genau kennst und darf daher gleich zum Thema kommen:

Ich ersuche Dich – und die gesamte Landesregierung – um dringende finanzielle Hilfestellung

a) bei der Ausfinanzierung des Halbschrankens beim Sportpark/Kaufpark Walding und
b) um Bereitstellung von ausreichend finanziellen Mitteln, damit die Marktgemeinde Walding  mit der Um-

setzung ihres großen Hochwasserschutzprojektes beginnen kann.

ad a) Aufgrund der enormen Frequenz bei der Eisenbahnquerung Sportpark/Kaufpark Walding hat die Gemeinde neben
der bereits installierten Lichtsignalanlage und der akust. Warnanlage aufgrund immer wieder schwerer Unfälle die Instal-
lierung eines Halbschrankens urgiert. Ein tragischer Todesfall war im vergangenen Sommer an dieser neuralgischen
Stelle bereits zu beklagen. Die für die Errichtung einer Schrankenanlage notwendige Verhandlung fand bereits am 3. Okt.
2003 statt. Die Gemeinde übernahm die Grabungsarbeiten für die Zuleitung, LH-Stv. DI Erich Haider stellte den bei der
Verhandlung für den Schranken genannten Betrag (50.000.-�) in Aussicht. Nun bekam die Gemeinde aber eine Kosten-
vorschreibung seitens der ÖBB von 71.000.- (!) �! -  Ich ersuche die oö. Landesregierung um dringende finanzi-
elle Hilfestellung, da die Gemeinde in keinster Weise diese 21.000.-� Mehrkosten aus ihrem Budget aufbrin-
gen kann.

ad b) Die Gemeinde Walding war eine der hauptbetroffenen Gemeinden des Augusthochwassers 2002. Hunderte Stun-
den mit Besprechungen, Planungen, Verhandlungen, Vorstellungen usw. führten schlussendlich dazu, dass die Gemein-
de nun den Großteil des Hochwasserschutzprojektes fertig geplant bzw. wasserrechtlich verhandelt hat. Die von Projek-
tant DI Warnecke vorliegende Zusammenstellung der Kosten für das Projekt „Hochwasserschutz Große Rodl“ weist
in Summe einen Betrag von � 8,282.520.- auf. Da diese Summe bei weitem den finanziellen Rahmen der Gemeinde
Walding übersteigt, andererseits aber die von den Hochwasserereignissen extrem betroffene und vor allem traumatisierte
Bevölkerung (Betriebe!) auf eine raschest mögliche Umsetzung der Schutzmaßnahmen hofft und berechtigterweise
pocht, ersuche ich die oö. Landesregierung um eine höchstmögliche finanzielle Unterstützung, um der schwer
geschädigten Bevölkerung zumindest ein wenig Angst vor neuem Unheil nehmen zu können ...

Danke!

In Erwartung einer positiven Antwort seitens der OÖ Landesregierung verbleibe ich

mit freundlichen Grüßen  Dein  Josef Eidenberger
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Jeder Spuk hat ein Ende  ...
Die Gemeinde hat rechtsgültige Baubescheide betreffend
den Kaufpark (auch wenn es vor den Wahlen lange Zeit
anders dargestellt wurde) – auch Universitätsprofessoren
teilen die Ansicht unseres Bürgermeisters, dass der § 24
des oö. Raumordnungsgesetzes verfassungswidrig sei, „weil
er gegen den Artikel 18 der Bundesverfassung verstoße“ -
die „lustigen“ Zäune (!?) im Kaufpark sind wieder weg - die
kurzfristig verhüllten Firmenwerbungen am Werbeturm sind
wieder lesbar-  Erhebungen im Landesgericht Linz haben
ergeben, dass die Klagen gegen den Kaufpark Walding
zur Gänze zurückgezogen wurden - die Rechtssicherheit
ist wieder hergestellt ...

Hochwasserschutz-Maß-
nahmen  in  Gemeinde
Walding  verschlingen
8,282.520  Millionen  Euro!

Nach hunderten Stunden harter Arbeit (Planungen, Bege-
hungen, Verhandlungen, Besprechungen...) gibt es seitens
des Projektanten eine erste Kostenzusammenstellung
betreffend der Hochwasserschutzmaßnahmen in unserer
Gemeinde. Alle Beträge sind OHNE MWSt.!

1) Hochwasserschutz Baumschulsiedlung incl. Bereich Bartleitnerweg: � 2.718.000,-
Kostenbeitrag der ÖBB: 215.000.- �

2) Hochwasserschutz Semleiten: �      87.000,-
3) Hochwasserschutz Rodl-Schwarzgrub:  � 1.919.000,-
4) Hochwasserschutz Rottenegg: � 1.400.000,-
5) Umlegung Leitnerbach: �    344.000,-
Gesamte Herstellungskosten Hochwasserschutz Große Rodl (ohne USt.): •  6.568.000,-

Nebenbäche / Gerinne:
6) Hochwasserschutz Bergweg und Fichtenweg:             �   279.300,-
7) Hochwasserschutz Walding Süd:               �     54.000,-

Geschätzte Gesamtkosten aller Hochwasserschutzmaßnahmen in der Marktgemeinde
Walding (inkl. USt.): � 8,282.520,-

Bemühungen wurden belohnt:
Walding bekommt Breitband-
Internet (ADSL)!

Um die Zukunftsfähigkeit der ländlichen Regionen dau-
erhaft absichern zu können, bzw. um eine Gemeinde/
Region als Wirtschaftsstandort attraktiv zu halten, sind
schnelle Datenleitungen unerlässlich, die zudem entspre-
chend leistungsfähig sind.  Die monatelangen Bemü-
hungen von Bürgermeister Josef Eidenberger – zuletzt
in Wien – wurden nun von Erfolg gekrönt: Ab der 22./23.
Kalenderwoche wird ein Breitbandinternet-Anschluss
(ADSL) in unserer Gemeinde Realität!
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....aus dem Gemeindevorstand und Gemeinderat:

Wartungsverträge für Gas- und sonstige
Heizgeräte
Einstimmig hat der Gemeindevorstand beschlossen, dass
in den sieben gemeindeeigenen Gebäuden für alle
Heizgeräte ein Wartungsvertrag abgeschlossen wird. Auf-
grund einer Ausschreibung, bei der fünf Firmen eingeladen
wurden, ist die Fa. Linz AG Service als Bestbieter hervor-
gegangen.

Jugendtaxi „Limbo-Liner“

Dass die Waldinger Jugendlichen am Wochenende, jeweils
an einem Freitag und Samstag bzw vor einem gesetzli-
chen Feiertag, sicher zu den Diskotheken nach St. Martin,
Feldkirchen und Linz und wieder nach Hause kommen, ist
ein großes Anliegen des Jugendtreffs Walding. Daher wird
mit dem Unternehmen Limberger dieses Diskotaxi organi-
siert. Der „Limbo-Liner“ fährt mit der Abfahrtstelle Jugend-
treff Walding nach St. Martin – Empire, Feldkirchen – Check
In und Linz – Hauptplatz. Der reguläre Fahrpreis beträgt
pro Person � 5,00. Dazu übernimmt das Land OÖ Kosten
von 50 % (= � 2,50), die Marktgemeinde Walding beteiligt
sich mit einem Betrag von � 0,50 und der Jugendtreff über-
nimmt einen Betrag von � 1,00. Das Ticket (Gutschein) ist
ausschließlich am jeweiligen Fahrtag im Jugendtreff um
einen Preis von � 1,00 zu lösen. Im Sinne der Verkehrssi-
cherheit hat der Gemeinderat der Marktgemeinde Walding
die Einführung des Jugendtaxis „Limbo-Liner“ einstimmig
beschlossen.

Grundstücksankauf von der Fa. Hofer KG

Damit für das Kommunalgebäude für Feuerwehr, Bauhof,
Probelokal für die Ortsmusik und Räumlichkeiten für die
Wassergenossenschaft der gesetzlich vorgeschriebene
Mindestabstand eingehalten werden kann, wurden von der
Fa. Hofer KG 23 m² Grund angekauft. Der dafür notwendi-
ge Kaufvertrag mit einem Pauschalpreis von � 2.116,00
wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.

Abschluss eines Immobilien-Lesingvertrages
sowie Bestandsvertrages zur Errichtung des
Kommunalgebäudes für Feuerwehr, Bauhof,
Ortsmusik und Wassergenossenschaft

Wie bereits in den letzten Sitzungen beschlossen, beab-
sichtigt die Marktgemeinde Walding den Neubau dieses
Kommunalgebäudes. Ebenfalls bereits beschlossen wur-
de die Ausschreibung einer Leasingfinanzierung. Die ge-
schätzten Netto-Herstellungskosten belaufen sich auf
3,140.000,00 �. Die Leasing-Ausschreibung wurde von der
Fa. Saxinger, Chalupsky, Weber und Partner vorgenom-
men. Die Fa. Leitner & Leitner hat die eingelangten Leasing-
angebote geprüft und empfohlen, dass das Alternativan-
gebot der OÖ Kommunal-Immobilienleasing GmbH ange-
nommen werden soll. Dies hat der Gemeinderat der Markt-
gemeinde Walding  in seiner Sitzung einstimmig beschlos-
sen.

Halbschrankenanlage bei der Ziegelbauerstraße

Nachdem am 2. Oktober 2003 bei einer Verhandlung an
Ort und Stelle auf Drängen von BGM LAbg. Josef
Eidenberger die Errichtung einer Halbschrankenanlage
zugesagt und dabei die Kosten für die Marktgemeinde
Walding mit � 50.000,00 bekannt gegeben wurden, liegt
nunmehr die schriftliche Vereinbarung mit den Österreichi-
schen Bundesbahnen vor. Leider wurden die Kosten nach
tatsächlicher Projektierung nun mit � 71.123,00 beziffert.
Hr. LH-Stv. DI Erich Haider hat ebenfalls bereits am 2. Ok-
tober 2003 einen Landesbeitrag für die Marktgemeinde
Walding in der Höhe von � 50.000,00 zugesagt. Seitens
der Marktgemeinde Walding wird versucht, den nun offe-
nen Betrag als zusätzliche Landesförderung zu erhalten.
Ansonsten müsste dieser Betrag bei anderen Ausgaben
eingespart werden.

Die Halbschrankenanlage wird spätestens Sommer/Herbst
2004 von den Österreichischen Bundesbahnen errichtet.

Flächenwidmungsplanänderungen

Die Fa. Hypo-Impulsleasing hat für die Grundstücke im
Kaufpark Walding beim Land OÖ einen Antrag auf Durch-
führung einer Raumverträglichkeitsprüfung gestellt. Damit
sollen Geschäftsflächen für den überörtlichen Bedarf ge-
schaffen werden. Diesem Ersuchen hat der Gemeinderat
einstimmig zugestimmt. Weiters wurde beschlossen, dass
im Falle einer positiven Erledigung seitens des Landes OÖ
der Flächenwidmungsplan entsprechend abgeändert wird.

Da beim Land OÖ ein weiteres Ansuchen der Fa. Billa und
eines der Marktgemeinde Walding um Schaffung von Ge-
schäftsbauten für den überörtlichen Bedarf vorliegen, hat
auch hier der Gemeinderat nur mit den Stimmen der SPÖ-
Fraktion beschlossen, dass bei positiver Entscheidung
durch das Land OÖ die entsprechende Flächenwidmungs-
planänderung eingeleitet wird

Vergabe der Straßenbauarbeiten

Für das Jahr 2004 wurden folgende Straßenbauarbeiten zur
Vergabe ausgeschrieben.

Haselweg, Eibenweg – Errichtung einer Baustraße
Mitterweg – Unterbau und Belag inkl. einer Entwässerung
Breitnerstraße – Entwässerung und Sanierung mit Belag
Kindergarten – Parkplätze und Gehweg

Sieben Firmen haben Angebote abgegeben. Einstimmig
hat der Gemeinderat beschlossen, dass die Arbeiten an
die Bestbieterfirma Allgemeine Straßenbau GmbH zu ei-
nem Gesamtpreis von �  92.864,23 vergeben werden.

Nächste Gemeinderatssitzung:

Donnerstag, 13. Mai 2004, 19 Uhr
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Aufnahme von weiteren 36 Flüchtlingen

Derzeit sind im Rodlhof Walding ca. 25 Flüchtlinge unter-
gebracht. Der Marktgemeinde Walding wurde bei Gesprä-
chen mit Vertretern des Bundesministeriums und der zu-
ständigen Betreuungsstelle Traiskirchen zugesagt, dass
dies die Höchstzahl an Flüchtlingen in Walding sei und
diese nicht erhöht wird.

Nunmehr hat jedoch am 2. März 2004 ein Vertreter der
Caritas der Diözese Linz vorgesprochen und es sollten
zusätzlich 36 – 40 weitere Flüchtlinge im Caritas-Haus in
der Rohrbacher Straße untergebracht werden. Diesbezüg-
lich hat der Gemeinderat einstimmig beschlossen, dass in
der Marktgemeinde Walding keine weiteren Flüchtlinge
untergebracht werden. Mit der Aufnahme von bereits 25
Flüchtlingen im Rodlhof Walding leistet die Gemeinde ih-
ren Beitrag zur Bewältigung des Flüchtlingsproblems.

Hochwasserschutzmaßnahme Fichtenweg

Sofort nach der Hochwasserkatastrophe im Jahr 2002 hat
die Marktgemeinde Walding alles nur Mögliche in die Wege
geleitet, damit für ganz Walding ein wirksamer Hochwasser-
schutz geschaffen werden kann. So zB wurde für den Be-
reich Fichtenweg ein entsprechendes Projekt erstellt und
auch bereits wasserrechtlich verhandelt. Das Projekt
Fichtenweg ist jedoch nur eines von sieben Projekten in
der Marktgemeinde Walding.

Seitens des Forsttechnischen Dienstes für Wildbach- und
Lawinenverbauung wurde ursprünglich zugesagt, dass die
Regulierungsmaßnahmen zur Gänze aus dem Erhaltungs-
dienst (ohne Gemeindebelastung) bestritten werden kön-
nen. Nach genauer Kostenschätzung wurde der Marktge-
meinde Walding jedoch ein Gemeindebeitrag in der Höhe
von � 7.500,00 vorgeschrieben. Eine entsprechende
Verpflichtungserklärung soll seitens der Marktgemeinde
Walding unterzeichnet werden. Mit dieser Regulierungs-
maßnahme ist es jedoch nicht abgetan. Der Fichtenweg
muss auf der gesamten Länge abgesenkt werden. Das
bedeutet gleichzeitig den Neubau dieser Straße. Auch da-
für sind Kosten in der Höhe von ca. � 60.000,00 aufzubrin-
gen.

Einstimmig hat der Gemeinderat der Marktgemeinde Wal-
ding  beschlossen, dass erst nach Vorliegen der
Finanzierungszusage seitens des Landes OÖ für den
Gemeindebeitrag dieses Bauvorhaben begonnen werden
kann.

Ebenfalls einstimmig hat der Gemeinderat den Beitritt der
Marktgemeinde Walding zum Verein Regionalmanagement
Mühlviertel – EUREGIO beschlossen. Der jährliche Mit-
gliedsbeitrag der Marktgemeinde Walding beträgt  �
2.012,38. Um diesen Betrag wird jedoch der UWE-
Verbandsbeitrag reduziert. Für die Marktgemeinde Walding
ergeben sich daher durch diesen Beitrag keine Mehrko-
sten.

Beitritt zum Verein EUREGIO

Verkauf des alten Feuerwehrhauses

Zur Finanzierung des neuen Kommunalgebäudes für Feu-
erwehr, Bauhof, Ortsmusik und Wassergenossenschaft hat
der Gemeinderat beschlossen, das alte Feuerwehrhaus zu
verkaufen. Die Ehegatten Filipp und Ehegatten Bergmayr
hatten dafür ihr Interesse angemeldet. Aufgrund eines ver-
bindlichen Angebotes hat der Gemeinderat der Marktge-
meinde Walding  einstimmig beschlossen, das alte Feuer-
wehrhaus zu einem Kaufpreis von � 115.000,00 an die Ehe-
gatten Bergmayr zu verkaufen.

Bundespräsidentenwahl

am 25. April 2004

Die Marktgemeinde  Walding ist - wie bereits bei
den Landtags- und  Gemeinderatswahlen  -  in
fünf Sprengelwahlbehörden, 1 Gemeinde-
wahlbehörde und eine besondere Wahlbehörde
eingeteilt. Wahllokale und Wahlzeit entnehmen
Sie bitte den Wahlinformationen.

Wahlberechtigt sind alle Personen, die am Stichtag
- 2. April 2004 – in der Wählerevidenz der Marktge-
meinde Walding eingetragen sind.

Die Wählerverzeichnisse liegen vom 23. März bis
1. April 2004 zu folgenden Zeiten zur Einsichtnahme
auf:
Montag bis Freitag 7:00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag 13:00 bis 17.00 Uhr
Dienstag 13:00 bis 17:30 Uhr
Donnerstag 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Eintragungszeitraum:
Montag 22.03.2004 7:00 – 17:00 Uhr
Dienstag 23.03.2004 7:00 – 20:00 Uhr
Mittwoch 24.03.2004 7:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 25.03.2004 7:00 – 20:00 Uhr
Freitag 26.03.2004 7:00 – 16:00 Uhr
Samstag 27.03.2004 8:00 – 12:00 Uhr
Sonntag 28.03.2004 8:00 – 12:00 Uhr
Montag 29.03.2004 7:00 – 16:00 Uhr

Eintragungsberechtigt sind alle Männer und Frauen mit
österreichischer Staatsbürgerschaft, wenn sie in der Ge-
meinde ihren Hauptwohnsitz haben und mit Ablauf des letz-
ten Tages des Eintragungszeitraumes (29. März 2004) das
18. Lebensjahr vollendet haben.Stimmberechtigte die ih-
ren Hauptwohnsitz in einer anderen Gemeinde haben, be-
nötigen zur Ausübung ihres Stimmrechtes eine Stimmkar-
te, die von der Hauptwohnsitzgemeinde ausgestellt wird.

Pensions-Volksbegehren
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Container – Standplätze

Da es leider sehr häufig vorkommt, dass bei den
Sammelstellen der Abfall vor, auf oder neben den
vollen Sammelcontainern deponiert wird, möchten
wir die Öffnungszeiten des Altstoff-
sammelzentrums wieder in Erinnerung rufen, und
zwar:

Donnerstag: 12.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 08.00 – 18.00 Uhr

Um die Probleme mit überfüllten Containern und ver-
schmutzten Sammelstellen zu vermeiden, ersuchen
wir alle Bürger die Abfälle ordnungsgemäß zu ent-
sorgen und die Entsorgung vor allem vorrangig im
Altstoffsammelzentrum durchzuführen.

OÖ. Kinderbetreuungsbonus
wird unter folgenden Voraussetzungen zuerkannt:
• Gemeinsamer Haushalt von Eltern/teil und Kind/

er, für die in Österreich Familienbeihilfe bezogen
wird

• Kinder im Alter zwischen dem vollendeten 36. und
72.Lebensmonat

• Die Obergrenze des Familieneinkommens darf
nicht überschritten werden

Erforderliche Beilagen:
Jahreslohnzettel des gesamten Haushaltes
Haushaltsbestätigung der Gemeinde
Antragsformulare sind beim Gemeindeamt oder unter
www.familienkarte.at erhältlich.

Felsräumungsarbeiten auf der
Rohrbacher Bundesstraße

Die Straßenmeisterei Ottensheim führt in der Zeit
vom 15. März  bis 16. April 2004 Fels-
räumungsarbeiten an der Rohrbacherstraße,
Mühllackenerstraße, Aschacherstraße, durch.
In dieser Zeit ist mit Verkehrsbehinderungen (An-
haltungen bis 15 Min.) zu rechnen.

Am Samstag, 3. April 2004, ist wiederum eine
Totalsperre von 8 bis 18 Uhr  vorgesehen.
Kraftfahrlinienverkehr und Einsatzfahrzeuge sind
ausgenommen.
Der Verkehr wird über Aschach - Eferding bzw.
über Walding - Gramastetten umgeleitet.

Sperrmüll
Die   nächste   Sperrmüllabholung   findet  am
Montag,  19.  April  2004,  statt.

Anmeldungen  – unter Bekanntgabe der abzuholenden
Gegenstände – bitte bis Donnerstag, 15. April 2004, beim
Marktgemeindeamt Walding (Tel.-Nr.: 07234/82302).

Kosten: � 14,53   je angefangene  50  kg.

Alle Vereine und Veranstalter, die Veranstaltungen in Wal-
ding organisieren, werden ersucht, ihre Veranstaltungen in
den Veranstaltungskalender der Marktgemeinde Walding
im Internet einzutragen, um Terminkollisionen der einzel-
nen Veranstaltungen zu vermeiden und den Bürgern eine
lückenlose Information über die einzelnen Veranstaltungen
geben zu können. Eintragungen bitte unter www.walding.at.
Wer keinen Internetzugang hat, kann die Termine dem
Marktgemeindeamt Walding schriftlich bekannt geben. Die-
se Termine werden dann von uns in den Veranstaltungs-
kalender eingetragen.

Brillen - Sammlung

in allen Altstoffsammelzentren OÖ

zur Wiederverwendung
in der Dritten Welt

JA:

zum Beispiel:
--  Lesebrillen
--  Gleitsichtbrillen
--  Kinderbrillen
--  Etuis

NEIN:

keinesfalls:
--  Sonnenbrillen
--  Sportbrillen
--  Arbeitsschutzbrillen
--  Kontaktlinsen

�   ZUM RESTABFALL

Veranstaltungskalender

Einrichtung einer
Mischgruppe

Ab September 2004 plant der Gemeinde-
kindergarten Walding die Einrichtung einer
Mischgruppe. In dieser Gruppe werden so-
wohl Kindergartenkinder, als auch Kinder
zwischen 1 ½  und 3 Jahren betreut.

Wenn Sie diese Betreuungsform für Ihr un-
ter 3- jähriges Kind in Anspruch nehmen
möchten, melden  Sie  sich  bitte  telefonisch
bis  spätestenes  5. April  bei der
Kindergartenleitung - Tel.: 84644
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Neueste Forschungen gehen davon aus, dass das Lesenlernen für die Kinder wesentlich leichter ist, wenn das Schreiben
der Buchstaben nicht gleichzeitig angeboten wird. Besonders für Kinder mit motorischen Problemen ist dieses Vorgehen
sehr hilfreich.
Meine diesbezüglichen Erfahrungen sind äußerst positiv:
Bereits vor Weihnachten konnten alle Kinder lesen. Wer
lesen kann, ist nicht immer auf die Hilfe des Lehrers
angewiesen, ein individuelles Arbeitstempo ist die Folge.
Die Kinder konnten auch sehr bald eigene Wörter oder
kurze Texte mit Hilfe der Anlauttabelle schreiben, da sie
alle Buchstaben und Laute vom Lesen her bereits
kannten.
 Das  Einbringen eigener Ideen und Interessen steigern
die Lernfreude und die Motivation. Selbsttätiges Lernen
schafft eine angenehme Lernatmosphäre und dem
Lehrer bleibt Zeit sich um die Kinder zu kümmern, die
Hilfe brauchen.
Wichtig in diesem Konzept ist, dass in der Klasse ein
umfassendes Leseangebot zur Verfügung steht. Dank der großzügigen Unterstützung des Elternvereins konnte die
Klassenbücherei mit vielen spannenden Büchern aus den verschiedensten Bereichen  ausgestattet werden. Das Ange-
bot wird von den Kindern begeistert angenommen.

Irmgard Gottwald
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... aus der Schule geplaudert!
Zwei neue Gesichter in der VS Walding

Seit kurzem hat das Lehrerteam der Volksschule
Walding zwei neue Gesichter. Wir, die neuen Klas-
senlehrerinnen der 4b und 4c Klasse, Maike Röck und
Birgit Madlmayr wollen uns nun bei Ihnen vorstellen.

Mein Name ist Birgit
Madlmayr und ich
lebe in Bad
Leonfelden. Ich been-
dete im Juni 2003 die
Ausbildung zur VS-Leh-

rerin und arbeitete seit-
her im Kindergarten Bad
Leonfelden. In meiner Freizeit
bin ich Mitglied der Trachten-
musikkapelle Bad Leonfelden
und auf Pfarr- und Dekanatsebene bei der Katholischen
Jungschar tätig. Seit Jänner 2004 unterrichte ich nun die
4c-Klasse in Walding und wir haben gemeinsam einiges
vor. Im April werden wir beim Bezirksjugendsingen in
Hellmonsödt teilnehmen und auch eine Projektwoche in
Ebensee ist geplant.

Mein Name ist Maike Röck, ich
bin 24 Jahre jung und komme
aus Puchenau. Im Juni 2003 be-
endete auch ich die Ausbildung
zur VS-Lehrerin und arbeitete an-
schließend im Hort der Stadt Linz.
Ich habe die Zusatzausbildung
„Psychomotorik“ besucht und fah-
re seit 3 Jahren im Sommer mit
schwererziehbaren Kindern auf Turnus. Die 4b-Klasse wird
nun seit Dezember 2003 von mir unterrichtet und auch wir
werden einiges gemeinsam unternehmen. Projekttage in
Spital am Pyhrn und einige andere Ausflüge sind geplant.

Wir fühlen uns in Walding sehr wohl und hoffen
eine schöne Zeit hier verbringen zu dürfen!

HS Puchenau goes Europe

Vor drei Jahren startete die Tagesheimschule
Puchenau das  EU-Projekt  COMENIUS mit
Partnerschulen in Frankreich, Italien und
Rumänien. Im Mittelpunkt der gemeinsamen
Arbeiten steht das Thema Tradition, Craft
and Art mit Beiträgen zu Keramik-  und
Webarbeiten, zur Verarbeitung von Eisen
und zum Kreativschwerpunkt Drucktechni-

ken im Kunstunterricht. Schüler stellen selbst Werkstük-

ke her, besuchen Ausstellungen, Handwerks- und Industrie-
betriebe und werden bei ihren Arbeiten von Künstlern be-
treut.

Ein faszinierender Aspekt des Projekts ist die kulturelle
Buntheit und Vielfalt Europas, die wir in unser Klassen-
zimmer bringen.

Im März 2004 werden die Ergebnisse des gesamten
COMENIUS-Projektes  im Foyer des Bezirkschulrates
Urfahr Umgebung ausgestellt.
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Die Telefonnummern:

Dr. Falkner 82616
Dr. Mayr 84290
Dr. Schönbeck 0732/221565
Dr. Moshammer 0732/221021
Dr. Allerstorfer 82507
Dr. Lunzer 82682

Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst
Zeitraum Diensthabender Arzt

3. April 2004 Dr. Moshammer Elfriede, Puchenau
4. April 2004 Dr. Moshammer Elfriede, Puchenau

10. April 2004 Dr. Falkner Wolfgang, Walding
11. April 2004 Dr. Falkner Wolfgang, Walding
12. April 2004 Dr. Lunzer Heide, Ottensheim
17. April 2004 Dr. Schönbeck Rupert, Puchenau
18. April 2004 Dr. Moshammer Elfriede, Puchenau 
24. April 2004 Dr. Allerstorfer Franz, Ottensheim 
25. April 2004 Dr. Allerstorfer Franz, Ottensheim 
1. Mai 2004 Dr. Moshammer Elfriede, Puchenau 
2. Mai 2004 Dr. Schönbeck Rupert, Puchenau
8. Mai 2004 Dr. Mayr Günter, Walding
9. Mai 2004 Dr. Mayr Günter, Walding

15. Mai 2004 Dr. Falkner Wolfgang, Walding
16. Mai 2004 Dr. Falkner Wolfgang, Walding
20. Mai 2004 Dr. Allerstorfer Franz, Ottensheim 
22. Mai 2004 Dr. Schönbeck Rupert, Puchenau
23. Mai 2004 Dr. Schönbeck Rupert, Puchenau
29. Mai 2004 Dr. Mayr Günter, Walidng
30. Mai 2004 Dr. Mayr Günter, Walding
31. Mai 2004 Dr. Lunzer Heide, Ottensheim

5. Juni 2004 Dr. Moshammer Elfriede, Puchenau 
6. Juni 2004 Dr. Moshammer Elfriede, Puchenau 

10. Juni 2004 Dr. Lunzer Heide, Ottensheim
12. Juni 2004 Dr. Mayr Günter, Walding
13. Juni 2004 Dr. Mayr Günter, Walding
19. Juni 2004 Dr. Allerstorfer Franz, Ottensheim 
20. Juni 2004 Dr. Allerstorfer Franz, Ottensheim 
26. Juni 2004 Dr. Falkner Wolfgang, Walding
27. Juni 2004 Dr. Falkner Wolfgang, Walding

Kinderfasching

Die Kinder wurden mit Krapfen und Saft, die der Bürger-
meister spendete, versorgt; für die Erwachsenen gab es
eine Versorgungsecke und ein Café.
Für alle, die an diesem Tag in die Stockhalle gekommen
waren, war es sicherlich ein lustiger Nachmittag im Fa-
sching!

Am Sonntag, 8. Feb. 2004, ging in der beheizten und schön
dekorierten Stockhalle des Sportparks Walding die große
Kinderfaschingsparty unter dem Motto „Spielen – Tanzen –
Lachen“ über die Bühne.
Der geplante Faschingsumzug vom Gemeindevorplatz zum
Sportpark fiel im wahrsten Sinn des Wortes aufgrund des
Schneeregens leider „ins Wasser“, wurde aber mit der
Rhythmusgruppe der Ortsmusik Walding in der Stockhalle
in verkürzter Form nachgeholt.
Die zahlreich verkleideten Kinder, die gekommen waren,
konnten an diesem Nachmittag bei Spielen und Tänzen so
richtig Fasching feiern – und es machte allen sichtlich Spaß!
Am Programm standen ua der Auftritt der Ballettgruppe
Gramastetten und Auftritte der 1a, 2b und 4b der VS Wal-
ding mit Tänzen und Liedern und ein Indianertanz des Tipi.

Elfriede Totschnig
-  Walding

noch  bis   7.  April  ‘04
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Suchst du einen
       Ferialjob?

Die Marktgemeinde Walding sucht
Ferialarbeiter für den Außendienst.

Schriftliche Bewerbungen bitte an das
Marktgemeindeamt Walding, Haupt-
straße 19, 4111 Walding

Auskünfte:  Fr. Rechberger  -  Tel.: 07234/82302-82
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RUND  UMS
Eltern-Kind-Zentrum der Familienakademie Kinderfreunde Mühlviertel, Hauptstraße 19a, Tel. 83 444

Am Rosenmontag wurde im Eltern-Kind-Zentrum-Walding
der Fasching in einem vollen Haus, bei Bombenstimmung
und ganz leckeren Krapfen gehörig gefeiert.
Ein herzliches Dankeschön an die örtliche Bäckerei FILIPP
für die Krapfenspende.

Die Kinder, aber auch die Mamas und Papas haben sich
die Stärkung nach den lustigen Spielen gut schmecken
lassen.

im Tipi Walding

Gemeinsam mit der Marktgemeinde Walding veranstaltet
das EKIZ TIPI Walding auch heuer wieder einen

SOMMERHORT –
 Betreuung der Kinder von 3 bis 10 Jahren
Bei Interesse nähere Informationen im TiPi Büro

• DAUER:  Mo. 2.8.04 – Fr. 27.8.04
• ÖFFNUNGSZEITEN: Mo – Fr    8 bis 16 Uhr
• GRUPPENGRÖSSE: insgesamt  10 Kinder

12.03. Praxis-Baumschnittkurs Teichstr. 4, 14 Uhr
13.03. Erste-Hilfe-Kurs für Führerscheinwerber Rotkreuz-Dienststelle Walding, 8 - 14 Uhr
13., 14., 20.03. Theater der Landjugend Musikhaus, 20 Uhr
21.03. Theater der Landjugend Musikhaus, 15 und 20 Uhr
25.03. Waldinger Kegelturnier Sportpark Walding, 19.30 - 24 Uhr
27.03. Ostermarkt Sportpark Walding, Stockhalle, 13 - 18 Uhr
28.03. Ostermarkt Sportpark Walding, Stockhalle, 9 - 17 Uhr
28.03. Kirchenkonzert der Ortsmusik Walding Pfarrkirche Walding, 19.30 Uhr

02.04. DSG Union Walding Firmen- u. Vereineturnier der 
Stockschützen Sportpark Walding, Stockhalle, 14 Uhr/18 Uhr

02.04. Workshop Zukunft Jugend Raiba Saal Walding, 20 Uhr
05.04. Osterbasteln Naturfreundehaus Walding, 15 Uhr
10.04. Erste-Hilfe-Kurs für Führerscheinwerber Rotkreuz-Dienststelle Walding, 8 - 14 Uhr
14.04. JHV Obst- und Gartenbauverein Walding Gasthaus Bergmayr, 19.30 Uhr
14.04. - 28.04. VHS/Fotografieren - Einstieg in die (Digital-)Fotografie Volksschule Walding, 18 - 19.40 Uhr
18.04. Übergabe von zwei Rot-Kreuz-Einsatzfahrzeugen Kirchenplatz Walding, 9 - 10.30 Uhr
24.04. Flohmarkt der Ortsmusik Walding Zellingerhalle, zweitägig

08.05. Erste-Hilfe-Kurs für Führerscheinwerber Rotkreuz-Dienststelle Walding, 8 - 14 Uhr
08.05. MTB-Technikbewerb Sportpark Walding
08.05. Argentinischer Abend: "TANGO POR CUARTO" Sportpark Walding, Stockhalle, 20 Uhr
16.05. 2. Marktfrühschoppen des WB Gemeindeplatz, ab 10 Uhr
28.05. - 30.05. Waldinger Sommerfest Schned in Purwörth, Fr./Sa. 20 Uhr, So. 10 Uhr
30.5. MTB Cross-Country-Bewerb Sportpark Walding

Veranstaltungskalender März - Mai 2004
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zur Besichtigung des vor kurzem
neu eröffneten Medizinischen

Dienstleistungszentrums (MDZ)
in Rohrbach

Einladung
                    für Freitag, 14. Mai 2004

In diesem MDZ sind 7 Ordinationen von Fachärzten - und zwar für Allgemein-
medizin - Augen - Gynokologie - Hals-Nasen-Ohren -  Interne Medizin -
Radiologie und Urologie - stationiert.
Alle Fachärzte werden anwesend sein und es besteht die Möglichkeit,
sowohl die Ordinationen zu besichtigen als auch mit den Ärzten persönlich
Kontakt zu nehmen.

Die Fahrt nach Rohrbach erfolgt mit dem
Schulbus:
Abfahrt: 13.30 Uhr beim Gemeindeamt
Rückkehr: ca. 17.00 Uhr
Fahrpreis: �  4,50

Die Post bringt allen was.

Darf ich mich vorstellen?
Name:

Hildegard Hofer
Alter:

37 Jahre
Familienstand:

verheiratet
1Tochter, 1Sohn

Wohnhaft:
Vorderweißenbach

Geschätzte Postkundinnen und Postkunden!

Mit Wirksamkeit 1. März 2004 wurde ich offiziell zur neuen
Postamtsleiterin bei Ihrem Postamt 4111 Walding bestellt.
Ich möchte mich bei Ihnen auf diesem Weg kurz vorstel-
len.

Seit mittlerweile mehr als 11 Jahren bin ich Angestellte der
Österreichischen Post AG. Meine beruflichen Erfahrungen

sammelte ich während dieser Zeit als Exponiererin und als
Amtsleiterin in Waxenberg.

Mein berufliches Interessensgebiet erstreckt sich vom
ureigensten Betätigungsfeld der Österreichischen Post AG,
nämlich allen Produkten der sogenannten „Gelben Post“,
bis hin zu den neuesten Kommunikationsmedien – wie
Internet, ADSL etc. – und selbstverständlich auch der ge-
samte Sektor des Telekom- und Mobilkomwesens.

Vom umfangreichen Angebot der Post gehören auch die
P.S. K. – Produkte zu meinen Stärken. Mein Wissen über
Sparprodukte, Wertpapiere, Kredite, Bausparen, Post-
versicherung etc. konnte ich auch bei vielen Beratungs-
tagen auf Postämtern den Kunden näher bringen.

Ich freue mich auf die neue Herausforderung bei Ihnen in
Walding!

Ihre   Hildegard Hofer

Gesundenuntersuchung nicht vergessen!

Wegen der begrenzten Teilnehmeranzahl ist eine Anmeldung zu dieser Exkursion
beim Gemeindeamt, Frau Maureder - Tel. 82302-75,  bis 12.5.2004 erwünscht!
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Österreichweit leben derzeit rund 540.000 pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen zu Hause. Der überwiegende Teil wird von
Familienangehörigen betreut, die dabei oft an die Grenzen
ihrer Belastbarkeit stoßen. In vielen Fällen wissen pflegende
Angehörige nicht, welche Möglichkeiten der Unterstützung und
Entlastung sie in Anspruch nehmen könnten.

Die Sozialberatungsstellen des Bezirkes Urfahr-Um-
gebung sind unter anderem Anlaufstellen für pflegen-
de Angehörige. Sie bieten Beratung und Vermittlung,
damit Betreuung zu Hause leichter oder überhaupt erst
machbar wird.

• Mobile Dienste
• Kurzzeitpflege
• Rufhilfe
• Essen auf Rädern, Mahlzeit
• betreutes Reisen         und vieles mehr

Sozialberatungsstellen bieten aber auch Hilfe in al-
len anderen sozialen Bereichen und sind Anlaufstel-
len für Menschen in schwierigen Lebenssituationen.

 „Pflege zu Hause“
– „Betreuung betagter Menschen durch mobile

Dienste“ - „Den Lebensabend zu Hause verbringen“

Sozialberatungsstelle Feldkirchen,  Hauptstraße 1, 4101
Feldkirchen - Zuständig für Walding
Leitung: Marianne Pfeffer - Tel. u. Fax: 07233/80508

Sprechstunde in Walding: jeden 1. Dienstag im Monat
17.00 – 18.00 Uhr

 im „TIPI“ - Eltern-Kind-Zentrum Walding

anonym      -      vertraulich     -      kostenlos

50 Jahre
Obst- und Gartenbauverein

Sonntag, 21. März, 14 Uhr
Gasthaus Bergmayr

Ausstellung alter Geräte und Bücher, Diaschau,
Vereinsbibliothek, musikalische Umrahmung
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Waldinger Ostermarkt
in der Stockhalle im Sportpark Walding

Samstag, 27. März 2004 von 13 bis 18 Uhr und
Sonntag, 28. März 2004 von 9 bis 17 Uhr

Zahlreiche Aussteller werden ihre handwerklichen und künstlerischen Produkte anbieten.
Die Angebotspalette reicht von Ostergestecken, den verschiedensten Osterartikeln, wie
Glasbläsereien, Osterdekorationen, 3D-Bildern, Stroh- und Heufiguren, div. Kränzen und
Gebinden bis zu Büchern und Spielen sowie Ostergebäck u. v. m.

Es besteht sogar die Möglichkeit, in die Kunst des Palmbesenbindens „eingeweiht“ zu
werden. Für die Kinder gibt es kleine „Osterüberraschungen“.

Für das leibliche Wohl sorgen ein Cafe und eine Seidl-Bar.

Der Kulturausschuss der Marktgemeinde Walding und alle Aussteller freuen sich auf Ihren
Besuch!

Samstag, 8. Mai 2004, 20 Uhr

in der  Stockhalle  im  Sportpark Walding

TANGO POR CUARTO
Ein szenischer Konzertabend mit dem Ensemble JOILAN

Szenischer Konzertabend bedeutet wiederum die Form, wie der Tango präsentiert wird.
Es werden nicht einfach nur verschiedene Musikstücke der Tangoliteratur wiedergege-
ben, sondern sie werden in einen inhaltlichen Kontext, in ein szenisches Ambiente ge-
stellt. Jedes Ensemble-Mitglied ist nicht nur Musiker, sondern nimmt eine bestimmte Rol-
le, eine Figur ein, die aus dem Milieu, in dem der Tango wurzelt, herstammen könnte....?
Es verspricht ein Abend voller Spannung und Überraschung zu werden!

Nähere Details dazu werden noch bekannt gegeben!

TANGO POR CUARTO heißt soviel wie „Tango zu
Viert“ und bezieht sich auf die 4 Mitglieder des Ensem-
bles. Der Abend ist ein mit schauspielerischen Mitteln
inszeniertes Konzert.

Ein arEin arEin arEin arEin argentinischer Abendgentinischer Abendgentinischer Abendgentinischer Abendgentinischer Abend

9. Mai - MUTTERTAG! Eine Einladung wäre eine schöne Überraschung!
Auskünfte: Fr. Luksch - Tel.: 07234 / 82302 - 79
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- Wohnhausneubau - Wohnbauförderung
- Wohnungskauf - Wohnbeihilfen
- Wohnhaussanierung - Sonstige Förderungen
- Energiesparende
  Maßnahmen

Wir informieren Sie über sämtliche Förderungsmöglichkeiten
und entwickeln für Sie eine maßgeschneiderte Finanzierung.
Für Ihre Sicherheit bieten wir Ihnen ein umfassendes
Versicherungspaket.

Horst Angerer
Kundenberater

Kosmetik
Fußpflege
Manicure
Permanent Make-up
Ultraschall Face Lifting
Fruchtsäure
C-Pure Vitamin Power
Repagen-Anti Ageing
Acne Behandlung
Kaviar Power
Hydra Collagen Silk
CS III-Collagen Stimmulation
Sung Rei
Chi Yang
Körperwickel
Hot Stone
Wellnesstag
und vieles mehr

Walding, Hohen-Stein-Str.10 • 0 7 2 3 4 / 8 7 8 7 7

Schloss Puchenau, Karl-Leitl Str.1 • 0 7 3 2 / 2 2 1 1 0 2

KOSMETIK UND FUSSPFLEGE

RECHBERGER
IHR ORT ZUM WOHLFÜHLEN UND GENIESSEN

Öffnungszeiten:

Mo.
8.00-12.00 u. 13.00-18.00

Di.
14.00-19.00

Mi.
8.00-12.00 u. 13.00-18.00

Do.
8.00-12.00 u. 13.00-18.00

Fr.
9.00-12.00 u. 13.00-18.00

FRÜHLINGSANGEBOTE
                                   Gültig von 21. März – 30. April 2004

TREND MAKE – UP
perfekt geschminkt  - wir zeigen Ihnen die aktuellen Frühlingslooks! € 9,00

Zu jeder GESICHTSBEHANDLUNG –
eine Manicure oder eine Paraffinwachsmodellage für die Hände gratis!

FUSSPFLEGE
Kräuterfußbad, Fußpflege, Fußmassage. € 19,00
Auf Wunsch lackieren wir Ihre Fußnägel gratis dazu.

Straffere Haut an den Problemzonen!
ALGEN- und AROMAWICKEL 5 Wickel € 145,00

+ 1 Wickel gratis!

Entspannen – Relaxen – Wohlfühlen
HOT STONE GANZKÖRPERMASSAGE € 109,00

+ Ganzkörperpeeling  mit Frimator gratis! Dauer: ca. 2h

Vereinbaren Sie gleich einen Termin  -  Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
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Osterausstellung
Dienstag, 23. März bis Freitag, 26. März 2004

mit Büchern und Spielen zum sofortigen Kauf

Öffnungszeiten:
Dienstag, 23. März 10 - 14  u. 16 - 18 Uhr
Mittwoch, 24. März   8 - 12  u. 16 - 18 Uhr
Freitag, 26. März   8 - 12  u. 16 - 18 Uhr

im Sitzungssaal der Marktgmeinde Walding

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Bücherei Walding und Buchhandlung Herda, Enns



Waldinger Gemeindenachrichten 2/2004 18

Das Österreichische Rote Kreuz, Landesverband OÖ, sucht en-
gagierte und verantwortungsbewusste Altenfach-
betreuerInnen  für die Mobile Hilfe und Betreuung im folgen-
den Anstellungsausmaß - 20 h/W in Bad Leonfelden und 20 h/W
in Gallneukirchen.

Tel.: 0732 / 7644-174

Max Fitness-Studio, Walding, sucht eine Reinigungskraft
für ca. 10 Std. / Woche,  Arbeitszeiten nach Vereinbarung

Tel.: 07234 / 85600

Wie viel Freude gutes De-
sign und Qualität  machen
kann, zeigen unsere
Fliesenkollektionen und Ka-
chelöfen besonders ein-
drucksvoll!

Wir machen gesamte Re-
novierung – angefangen
von Stemmarbeiten über
Estrich und Neu-
installation, Fliesen-
verlegung und Komplettie-
rung!

Hostauerstraße 90, 4100 Ottensheim
Telefon: 07234/828 71, FAX – DW:4

TRUMMER –
Komplettbad

Einladung  zum
Eröffnungswandern

am neu zusammengeschlossenen
DONAU-Trepplweg Puchenau -

Ottensheim

Sonntag, 18. April 2004
Start: 14 Uhr vor dem Feuerwehrhaus

Puchenau

Organisation der Teilnahme aus W ALDING mit Zug-
anreisemöglichkeit: Karl Rezac, Walding, Sand-
gasse 2, Tel.:  07234/83917; Veranstalter: Verein
Schönes Puchenau

Nehmen Sie Ihre Zukunft selbst in die Hand!
Vieleicht haben wir Ihren Traumjob?

www.rundumwohl.net oder 0676/3899944

Inserate:

„Sind Sie auf der Suche nach ei-
ner Veränderung? Möchten Sie
mit Menschen arbeiten, können
Sie andere begeistern...?“

Ein japanisches Unternehmen, das seit 28 Jah-
ren im Geschäft ist und derzeit in mehr als 30
Ländern ca. 1,5 Mrd. US-Dollar umsetzt, baut
auch in Österreich seine Vertriebsorganisation
aus.

Das Unternehmen produziert und vertreibt tech-
nische Wellness-Produkte, die für wirksame-
ren Schlaf und mehr Energie sorgen können.

Wenn Sie selbst Ihre Arbeitszeit einteilen wol-
len und Einsatz bringen, können Sie rasch Ihre
finanzielle Unabhängigkeit erreichen.

Sie haben die Möglichkeit, jederzeit ohne finan-
zielles Risiko als unabhängiger Fachberater zu
starten. Ich informiere Sie unverbindlich über
alle Möglichkeiten.

Ingrid Weigl, unabhängige Nikken-
Fachberaterin – Tel.: 07234 / 83289

Suchen Reinigungskraft für unsere 80 m²-Wohnung im Orts-
kern Walding für ca. 4 Std. / 14-tägig

Tel.: 0664 / 541 44 62

Vermieten Wohnung im Ortszentrum - 59 m², Garten-
mitbenützung

Tel.-Nr. 07234/82294-65 - Ansprechperson Hr. Reiter
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Am Dienstag beim Faschingkehraus platzte der
Sportpark Walding aus allen Nähten. Ca. 400
Gäste vergnügten sich in der Hazienda und im
Restaurant bei heißen Rhythmen bis in die frü-
hen Morgenstunden – unter dem Motto „Wir keh-
ren den Fasching hinaus!“

Tolle Stimmung beim
      Sportlergschnas!

Preiskegeln im Sportpark vom 25.
bis 27. März, jeweils ab 19.30 Uhr

Die köstlichen Steinofen-Pizzas, Nudeln und
Pastagerichte auch zum Mitnehmen!

....ab sofort
Fisch-
spezialitäten!

Anschließend laden
wir  zum  Knödel-
schmaus!

Italien – angeblich das beliebteste Urlaubsland der Öster-
reicher – steht von 5. Juni bis 3. Juli im Sportpark Wal-
ding ganz im Mittelpunkt. Vor dem Urlaub – oder nachher, wir
träumen von dem was wir in Italien erlebt haben und vom italienischen
Lebensstil. Mehr Zeit haben für ein gutes Esse mit Freunden – zum
Abschluss einen Grappa oder einen Espresso. Italienische Mode, ita-
lienische Autos und Motorräder oder ein Rennrad „Made in Italy“ las-
sen unsere Herzen schneller schlagen. All’ dieses bieten wir Ihnen im
Rahmen der Italienischen Wochen im Sportpark Walding.
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